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Liebe Termerinnen und Termer

Gerne lade ich Sie zur ordentlichen 

Urversammlung am Dienstag 19. Mai 2026

um 20 Uhr im neuen Gemeindesaal Termen ein.

Wie Sie der beiliegenden Rechnung entnehmen können, ist die Verwaltungsrechnung 2025 

der Gemeinde Termen erfreulich ausgefallen. Sie schliesst, bei einem Ertrag von 6.24 Mio. 

CHF und einem Aufwand von 5.60 Mio. CHF, mit einem sehr erfreulichen Ertragsüberschuss 

von knapp 0.64 Mio. CHF ab.

Die Nettoinvestitionen beliefen sich im Jahr 2025 auf rund 0.46 Mio. CHF und fallen mit 1.34 

Mio CHF leider wesentlich tiefer aus als budgetiert. Dies liegt vor allem daran, dass die grös-

seren Projekte wie die Dorfplatzgestaltung und die Erneuerung der Kehrichtsammelstelle nicht 

planmässig vorankamen und entsprechend nicht umgesetzt werden konnten. Zum einen liegt 

es an den langwierigen Bewilligungsverfahren und anderseits, an zum Teil zähen Kaufver-

handlungen.

Die getätigten geplanten Investitionen im Jahr 2025 konnten indes aber vollumfänglich durch 

die erwirtschafteten Mittel ¿nanziert werden, so dass ein Finanzierungsüberschuss von 0.74 
Mio CHF resultierte. Dadurch sinkt die momentane Nettoschuld pro Kopf der Gemeinde Ter-

men weiter auf neu 286 CHF, was einer sehr geringen Verschuldung entspricht. Dies wider-

spiegelt die weiterhin sehr gesunde Finanzlage der Gemeinde, welche die weiteren Projekte 

zum notwendigen Ausbau der Infrastruktur und Wohnattraktivität unserer Gemeinde problem-

los zulässt.

Gerne werden wir Ihnen die Rechnung an der Urversammlung detailliert erläutern und auf Ihre 

Fragen eingehen.

Im Namen des Gemeinderats und der Verwaltung danke ich Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen. 

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim Studium der Gemeinderechnung 2025 und freue 

mich, Sie an der Urversammlung begrüssen zu dürfen.

Achim Gsponer, Gemeindepräsident 

Vorwort
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Ratsbeschlüsse

Der Rat genehmigt folgende Sachgeschäfte:

•	 Er genehmigt die Abrechnung 2025 der Feuerwehr Brigerberg mit einem Ausgaben-

überschuss von Fr. 127‘883.99. Der Anteil für die Gemeinde Termen beträgt damit Fr. 

46‘509.89.

•	 Die Wasserfassung im Mattigraben (Bewässerung der Wiesen im Ober z’Matt) muss sa-

niert werden. Der Rat genehmigt die Kosten von Fr. 11‘000.—.

•	 Der Kostenteiler für die Sanierung der Kantonsstrasse durch Ried-Brig wird vom Rat ge-

nehmigt. Die Gemeinde Termen beteiligt sich an den Gesamtkosten von 10,3 Mio. Fr. mit 

einem Anteil von Fr. 150‘000.—. Die Arbeiten beginnen voraussichtlich 2027 und dauern 

4 Jahre. Zu den Hauptverkehrszeiten wird eine Verkehrsleitung durch Personen vorge-

nommen.

•	 Der Rat genehmigt das PÀichtenheft der Sicherheitsbeauftragten für die Gemeinde Ter-
men. Frau Schlegel Ellen wird diese Aufgabe weiterhin übernehmen. Sie wird durch And-

reas Franzen, Abwart unterstützt.

•	 Der Rat genehmigt die Abrechnung des Trinkwasserverbundes Simplon-Nord. Die Rech-

nung schliesst mit Investitionskosten von Fr. 554‘262.60 ab, welche vor allem für die Vor-

arbeiten für die Neufassung der Liriquellen im Gantertal investiert wurden.

•	 Der Rat genehmigt den Zusammenarbeitsvertrag der Gemeinden Brig-Glis, Ried-Brig 

und Termen betreႇend dem Unterhalt der Trinkwasserversorgungen der beteiligten Ge-

meinden. Das Projekt gilt in Bezug auf die Finanzierung als Pilot (Dauer 2 Jahre) und die 

genauen Beteiligungen werden anhand der Einsatzstunden neu de¿niert. Provisorisch 
beteiligen sich die beiden Gemeinden des Brigerberg während der Pilotphase wie folgt: 

	 Ried-Brig 	 133`120.70 CHF

	 Termen 	   82`031.06 CHF

In diesem Zusammenhang wird Bernhard Kuonen auf den 1. Juli 2026 bei der Stadtgemeinde 

Brig-Glis als Brunnenmeister angestellt und hier das Team der regionalen Wasserversorgung 

verstärken. Die Anstellung bei der Gemeinde Termen wird auf den 30. Juni 2026 beendet.

Aus den Gemeinderatssitzungen

Für alle Fragen im Zusammenhang mit der Trinkwasserversorgung wird das Team 

für Sie – ab 1. Juli 2026 - 24 Stunden / 360 Tage erreichbar sein. Für Informationen 

und Auskünfte wenden Sie sich bitte direkt an das Natel: 079 628 42 19.
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Anschaႇungen - Beiträge
Brandmeldeanlage Schulhaus		  Minimax AG, Visp		  CHF	   4‘170.—

Häcksler selbstfahrend auf Raupen		  Walker Fahrzeuge, Naters	 CHF	 22‘410.—

Internet Empfang Schulhaus			   Ocom/Imhof Paul AG		  CHF	   2‘000.—

Arbeitsvergaben Sanierung Dorfstrasse

Baumeisterarbeiten				    Fantoni Bau AG		  CHF	 514‘466.41

Installationen					     Josef Zehnder AG		  CHF	 128‘943.35

Bauarbeiten „Dorfstrasse“

Mit den Bauarbeiten für die Sanierung der Dorfstrasse und der Infrastrukturleitungen wurde 

begonnen. Die Arbeiten werden etappenweise gemäss Plan ausgeführt und dauern bis Ende 

Oktober 2026. 

Wir bitten die Anwohner um das nötige Verständnis bei Sperrungen und Behinderungen – es 

sollte immer eine Umfahrung oႇen sein. Die Fussgänger bitten wir die anderen Gemeinde-

wege zu nützen.
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Reisezeit – Reisedokumente?

Die Sommerferien nahen – sie planen Ferien? Sind Ihre Reisedokumente noch gültig? Werfen 

Sie bitte einen Blick auf Ihren Reisepass oder die Identitätskarte. Bitte wenn nötig die Reise-

dokumente frühzeitig erneuern.

Abwasser & ARA Gebühren ab 1.1.2026

Der Gemeinderat hat aufgrund der aufgelaufenen De¿zite in der Spezial¿nanzierung „Abwas-

serentsorgung“ die Tarife für die Gebühren ab 01.01.2026 neu de¿niert und wieder auf die 
alten Ansätze gemäss den gültigen Wasser/Abwasser-Verträgen festgelegt. Die De¿zite er-
geben sich aus den Investitionen für die Sanierung der ARA Briglina in Gamsen und der Sa-

nierungen der in die Jahre gekommenen Leitungen im Dorf Termen.

Wir werden also ab 2026 wieder 100 % des alten Wassertarifes für die jährlichen Gebühren im 

Bereich Abwasserentsorgung in Rechnung stellen. Diese Regelung gilt bis das neue regionale 

Reglement im Bereich „Abwasserentsorgung“ erstellt und rechtskräftig ist. Dieses Reglement 
wird in Zusammenarbeit mit dem Zweckverband „ARA Briglina“ im Zusammenhang mit der 
Sanierung der Anlage in Gamsen, ausgearbeitet.

Die folgende Berechnung zeigt Ihnen die massive Überschuldung dar – diese wird vom Kan-

ton Wallis aufgrund des neuen Rechnungsmodells HRM2 nicht geduldet und muss durch Ge-

bühreneinnahmen in den nächsten 5 Jahren abgebaut werden.

Abwasserentsorgung 	 CHF

Verlust aus der Rechnung 2025	 98‘653.65 

Verluste aus den Vorjahren	 175‘919.22 

Auszug aus Bilanz per 31.12.2025	    274‘572.87 

Einnahmen 2025 mit Ansatz 50 % des Wassertarifs	      59‘225.05 	  

neu ab 1.1.2026 gemäss Beschluss Gemeinderat	  

mit Ansatz 100 % gemäss Vertrag	    118‘450.10 

Die entsprechenden Gebührenrechnungen werden wir Ihnen im August 2026 zustellen.

Die entsprechende Anpassung liegt gemäss dem gültigen, homologierten Kanalisationsregle-

ment – Artikel 20 Gebühren und Rechnungstellung - aus dem Jahre 1970 in der Kompetenz 

des Gemeinderats.

Tärmer Blatt

6



Meldungen aus der Bevölkerung

An die Hundebesitzer

Ich wende mich mit einer Bitte an euch:

Bald täglich sind um unser Haus, besonders auf dem Vorplatz, Hundekothaufen zu ¿nden. Es 
scheint, als ob jemand den Hund nachts frei laufen lässt oder aber den Dreck nicht entsorgt. 
Au௺ällig ist, abends spät ist (noch) nichts zu sehen und morgens früh gegen 6/7 Uhr ist wieder 
mindestens ein neuer Haufen da.

Wir haben mehrere Tierschreck-Apparate aufgestellt, dies hat nur teilweise geholfen.
Könnte man über die Termen-App und das Tärmerblatt die Hundebesitzer dazu aufrufen, dass 
es nicht erlaubt ist, den Kot liegen zu lassen und dass keine freilaufenden Hunde erwünscht 
(oder erlaubt?) sind?

In diesem Zusammenhang machen wir alle Hundebesitzer darauf aufmerksam, dass 

Hunde in der Bauzone an der Leine zu führen sind! Wir danken für das Verständnis 

bestens.

Wir gratulieren

Josefa Burgener konnte am 18. März 2026 

ihren 85. Geburtstag in Ihrem Heim an der 

Termerstrasse feiern. Gemeinde und Pfar-

rei gratulierten herzlich und wünschen Jo-

sefa und ihrem Ehemann Adolf noch viele 

schöne gemeinsame Jahre.
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Helene Escher konnte am 18. April 2026 in ihrem Heim am Bergweg ihren 80. Geburtstag fei-

ern. Pfarrei und Gemeinde gratulieren herzlich und wünschen alles Gute und Gesundheit für 

die Zukunft.

Frau Doris Gerold konnte am 22. April 2026 ihren 80. Geburtstag feiern. Pfarrei und Gemeinde 

gratulieren herzlich und wünschen alles Gute und Gesundheit für die Zukunft

Tärmer Blatt
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Jungbürgerinnenfeier

Der Gemeinderat konnte 4 junge, charmante Frauen des Jahrgangs 2008 zur Jungbürgerfeier 

empfangen.

Die Übergabe des Bürgerbriefes und der Geschenke konnte aus bekannten Gründen nicht am 

Neujahrsempfang vorgenommen werden.

Der Rat zeigte sich erfreut, dass er Jungbürgerinnen, welche im sozialen und Vereinsleben der 

Gemeinde verankert sind, ehren durfte.

Wir wünschen den Jungbürgerinnen alles Gute auf ihrem weiteren Lebensweg.

Tärmer Blatt
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Einberufung der Urversammlung

Datum:		  Dienstag, 19. Mai 2026

Zeit:			   20.00 Uhr

Ort:			   Gemeindesaal Schulhaus Termen

Traktanden:

1. Begrüssung

2. Wahl der Stimmenzähler

3. Protokoll der letzten Urversammlung

4. Jahresrechnung 2025 und Bericht Kontrollorgan

5. Abfallreglement 

6. Informationen des Gemeinderates

7. Verschiedenes

Sämtliche Unterlagen zu den erwähnten Traktanden können ab sofort auf der Kanzlei einge-

sehen werden.

Informationen zu der Urversammlung

Auf den nachstehenden Seiten informieren wir Sie ausführlich über die anstehenden ordent-

liche Urversammlung. Der Gemeinderat ladet dazu alle Mitbürgerinnen und Mitbürger recht 

herzlich ein.

Traktandum 4: Jahresrechnung 2025

Die Jahresrechnung 2025 schliesst mit folgenden erfreulichen Zahlen:

Erfolgsrechnung	

Ertrag						      Fr.	 6‘047‘562.04

Aufwand					     Fr.	 4‘847‘730.36

Selbst¿nanzierung				    Fr.	 1‘199‘831.68
Ergebnis nach Abschreibungen		  Fr.	    634‘845.—

Die detaillierte Rechnung wird auf den nachfolgenden Seiten abgedruckt.

Investitionsrechnung

Aufwand					     Fr. 	    463‘138.49

Tärmer Blatt
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Die detaillierte Abschreibungs- und Investitionsrechnung ersehen Sie ebenfalls aus den nach-

folgenden Seiten.

Aus der Rechnung ergibt sich ein Finanzierungsüberschuss = Abbau der Schulden von Fr. 

736‘693.19. Daraus wird die Nettoschuld pro Einwohner abgebaut und beträgt nun noch Fr. 

294 pro Kopf gegenüber 2024 von Fr. 988 pro Kopf. Alle Kennzahlen sind positiv.

Wir werden Sie an der Urversammlung über die weiteren Finanzkennzahlen eingehend infor-

mieren. Sämtliche Unterlagen können ab sofort auf der Kanzlei eingesehen werden.

Der Gemeinderat emp¿ehlt der Urversammlung die Annahme der vorliegenden Jahres-

rechnung 2025 und die Entlastung der Organe.

Traktandum 5: Abfallreglement

Warum ein neues Reglement – Warum neue Gebühren?

Das alte Reglement aus dem Jahr 1991 entspricht nicht mehr den gesetzlichen Anforderungen 

im Bereich Umweltschutz und vor allem im Bereich der Finanzierung der Spezial¿nanzierung 
„Kehricht“ gemäss dem neuen Rechnungsmodell HRM2, welchem alle Gemeinden zwingend 
angeschlossen worden sind.

Das Reglement wurde von den Kantonalen Amtsstellen geprüft. Ebenso wurde das Reglement 

und die Tarife dem Preisüberwacher vorgelegt. Beide Stellen empfehlen die Annahme und die 

Einführung des Reglements auf den 1.1.2027.

Auf den nächsten Seiten sind das Reglement und die Tariftabelle abgedruckt.

Der Gemeinderat emp¿ehlt der Urversammlung die Annahme des vorliegenden Regle-

ments mit den dazugehörenden Tarifen für die Entsorgungsgebühren.
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Bilanz 31.12.24 Zunahme Abnahme Bilanz 31.12.25

1 Aktiven 5'776'389.33 29'727'744.76 -29'141'071.99 6'363'062.10

10 Finanzvermögen 1'428'289.33 29'186'485.16 -28'338'312.39 2'276'462.10

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 448'114.67 10'390'423.89 -9'964'112.56 874'426.00

1000 Kasse 2'180.80 41'536.00 -40'259.85 3'456.95

1000.00 Kassa Gemeinde 2'180.80 41'536.00 -40'259.85 3'456.95

1001 Post 36'345.50 4'149.00 -7'246.15 33'248.35

1001.00 Postfinance 36'345.50 4'149.00 -7'246.15 33'248.35

1002 Bank 409'588.37 10'344'738.89 -9'916'606.56 837'720.70

1002.00 Raiffeisen Haushalt 372'427.87 5'785'993.28 -5'402'116.21 756'304.94

1002.01 Raiffeisen Parkplatz 5'565.95 3'410.50 -1'671.20 7'305.25

1002.02 Raiffeisen VESR Konto 16'398.35 4'323'528.81 -4'334'749.71 5'177.45

1002.21 WKB Gebühren 12'256.45 231'783.55 -177'951.85 66'088.15

1002.30 UBS AG 2'939.75 22.75 -117.59 2'844.91

101 Forderungen 467'977.58 18'780'462.08 -18'301'181.81 947'257.85

1010 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 

gegenüber Dritten

316'686.73 5'200'537.72 -5'094'169.18 423'055.27

1010.00 Debitorensammelkonto 4'134.55 237'710.50 -234'377.00 7'468.05

1010.05 Debitoren 312'552.18 415'587.22 -312'552.18 415'587.22

1010.10 Debitoren Vesr Gebühren 4'547'240.00 -4'547'240.00

1012 Steuerforderungen 139'493.95 13'543'366.76 -13'169'471.02 513'389.69

1012.00 Steuern Ausstände 11'969'224.16 -11'493'829.37 475'394.79

1012.20 Debitoren Steuern WWSoft 139'493.95 1'574'142.60 -1'675'641.65 37'994.90

1013 Anzahlungen an Dritte 7'101.60 -7'101.60

1013.01 Lohnvorschüsse 7'101.60 -7'101.60

Inkl. Simulationsposten

Bilanz mit PeriodenvergleichGemeinde Termen

Bilanz 31.12.24 Zunahme Abnahme Bilanz 31.12.25

1019 Übrige Forderungen 11'796.90 29'456.00 -30'440.01 10'812.89

1019.20 MWST-Vorsteuerguthaben ER Wasserversorgung 4'443.09 17'377.27 -15'313.11 6'507.25

1019.90 MWST Abrechnungskonto 7'353.81 12'078.73 -15'126.90 4'305.64

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 52'500.00 -40'000.00 12'500.00

1041 Sach- und übriger Betriebsaufwand 52'500.00 -40'000.00 12'500.00

1041.00 Transitorische Aktiven 40'000.00 -40'000.00

1041.01 TA Stapo Brig 12'500.00 12'500.00

107 Langfristige Finanzanlagen 459'697.08 15'599.19 -33'018.02 442'278.25

1070 Aktien und Anteilscheine 210'423.08 3'599.19 -18.02 214'004.25

1070.00 Aktien EWBN AG 67'100.00 67'100.00

1070.01 Rosswald Bahnen AG 94'600.00 94'600.00

1070.02 Aktien Swiss Life AG 150.00 150.00

1070.03 Aktien RRO Oberwallis AG 1.00 1.00

1070.05 Forstrevier Brigerberg 48'572.08 3'599.19 -18.02 52'153.25

1071 Verzinsliche Anlagen 25'201.00 25'201.00

1071.00 Aktien Simplon Tourismus AG 25'000.00 25'000.00

1071.01 Aktien Stiftung Ecomuseum Simplon 1.00 1.00

1071.02 RB Anteilschein 200.00 200.00

1072 Langfristige Forderungen 104'073.00 12'000.00 -3'000.00 113'073.00

1072.00 Darlehen Transportservice Rosswald 12'000.00 -3'000.00 9'000.00

1072.01 Darlehen SMZ Oberwallis 33'680.00 33'680.00

1072.02 Darlehen TWV Simplon Nord 70'393.00 70'393.00

1079 Übrige langfristige Finanzanlagen 120'000.00 -30'000.00 90'000.00

1079.00 Beitrag Alterssiedlung Ried-Brig 120'000.00 -30'000.00 90'000.00

14 Verwaltungsvermögen 4'348'100.00 541'259.60 -802'759.60 4'086'600.00

Inkl. Simulationsposten

Bilanz mit PeriodenvergleichGemeinde Termen

Anhang: Bilanz
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Bilanz 31.12.24 Zunahme Abnahme Bilanz 31.12.25

140 Sachanlagen VV 3'912'000.00 541'259.60 -752'259.60 3'701'000.00

1400 Grundstücke VV 210'000.00 -25'000.00 185'000.00

1400.00 Sportplatz 160'000.00 -20'000.00 140'000.00

1400.01 Kommunales Grundeigentum 50'000.00 -5'000.00 45'000.00

1401 Strassen / Verkehrswege VV 486'000.00 126'562.95 -62'562.95 550'000.00

1401.00 Erschliessungsstrassen 486'000.00 126'562.95 -62'562.95 550'000.00

1403 Übrige Tiefbauten VV 1'022'000.00 270'740.30 -253'740.30 1'039'000.00

1403.01 Trinkwasserleitungen Termen 315'000.00 119'670.89 -102'670.89 332'000.00

1403.02 TWV Simplon Nord 120'000.00 62'077.41 -30'077.41 152'000.00

1403.06 Reservoir Rosswald 90'000.00 -15'000.00 75'000.00

1403.10 Hochwasserschutz Feldgraben 180'000.00 -20'000.00 160'000.00

1403.11 Sanierung ARA Briglina 317'000.00 88'992.00 -85'992.00 320'000.00

1404 Hochbauten VV 2'088'000.00 143'956.35 -360'956.35 1'871'000.00

1404.00 Schulhaus 493'000.00 -78'000.00 415'000.00

1404.01 Mehrzweckhalle 68'000.00 -10'000.00 58'000.00

1404.03 Dorfplatzprojekt 1'465'000.00 143'956.35 -248'956.35 1'360'000.00

1404.04 Regionalschulhaus Glis 62'000.00 -24'000.00 38'000.00

1406 Mobilien  VV 106'000.00 -50'000.00 56'000.00

1406.00 Gemeindefahrzeuge 106'000.00 -50'000.00 56'000.00

1430.03 Feuerwehrlokal Ried-Brig 233'500.00 -43'500.00 190'000.00

145 Beteiligungen, Grundkapitalien VV 145'600.00 145'600.00

1454 Beteiligungen an öffentlichen Unternehmungen 145'600.00 145'600.00

1454.00 TWKW Simplon Nord 99'300.00 99'300.00

1454.02 DANET 46'300.00 46'300.00

146 Investitionsbeiträge 57'000.00 -7'000.00 50'000.00

Inkl. Simulationsposten

Bilanz mit PeriodenvergleichGemeinde Termen

Bilanz 31.12.24 Zunahme Abnahme Bilanz 31.12.25

1460 Investitionsbeiträge an Bund 57'000.00 -7'000.00 50'000.00

1460.00 Landwirtschaftliche Anlagen 57'000.00 -7'000.00 50'000.00

2 Passiven -5'776'389.33 -2'538'266.33 2'586'438.56 -5'728'217.10

20 Fremdkapital -2'480'781.69 -2'371'761.08 2'230'281.50 -2'622'261.27

200 Laufende Verbindlichkeiten -599'236.69 -2'371'761.08 2'230'281.50 -740'716.27

2000 Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen von Dritten

-598'288.15 -2'364'128.22 2'223'385.07 -739'031.30

2000.00 Kreditoren Sammelkonto -1'611'027.47 1'611'027.47

2000.05 Kreditoren (durchlaufende Beiträge) -598'288.15 -753'100.75 612'357.60 -739'031.30

2002 Steuern -948.54 -7'632.86 6'896.43 -1'684.97

2002.70 MWST Wasserversorgung -948.54 -7'632.86 6'896.43 -1'684.97

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten -1'500'000.00 -1'500'000.00

2064 Darlehen, Schuldscheine -1'500'000.00 -1'500'000.00

2064.02 RB Festkredit (0.44 % - 01.09.2029) -1'500'000.00 -1'500'000.00

209 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen und 

Fonds im Fremdkapital

-381'545.00 -381'545.00

2090 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen im 

FK

-381'545.00 -381'545.00

2090.00 Zivilschutzbauten (Ersatzbeiträge) -381'545.00 -381'545.00

29 Eigenkapital -3'295'607.64 -166'505.25 356'157.06 -3'105'955.83

290 Spezialfinanzierungen im EK 255'456.51 -166'505.25 356'157.06 445'108.32

2900 Spezialfinanzierungen im EK 255'456.51 -166'505.25 356'157.06 445'108.32

2900.00 Rückstellungen Trinkwasser -111'027.11 62'426.11 -48'601.00

Inkl. Simulationsposten

Bilanz mit PeriodenvergleichGemeinde Termen
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Bilanz 31.12.24 Zunahme Abnahme Bilanz 31.12.25

2900.01 Rückstellungen Abwasser 129'527.37 -60'056.70 205'102.20 274'572.87

2900.02 Rückstellungen Kehricht 236'956.25 -106'448.55 88'628.75 219'136.45

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag -3'551'064.15 -3'551'064.15

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre -3'551'064.15 -3'551'064.15

2999.00 Eigenkapital -3'551'064.15 -3'551'064.15

Gewinn / Verlust 27'189'478.43 -26'554'633.43 634'845.00

Inkl. Simulationsposten

Bilanz mit PeriodenvergleichGemeinde Termen

20



ABSCHREIBUNGS - RECHNUNG 2025
Werk Wert Vorjahr Investitionen % - Satz ABSCHREIBUNGEN Wert - 31.12.2025

Dorfplatzprojekt 1’465’000.00          143’956.35          15 248’956.35           1’360’000.00       

Verwaltungsgebäude 68’000.00               15 10’000.00             58’000.00             

OS Schulhaus Glis 62’000.00               -16’043.70           15 7’956.30                38’000.00             

Schulhausanlage 493’000.00             15 78’000.00             415’000.00           

Feuerwehrlokal Ried-Brig 233’500.00             15 43’500.00             190’000.00           

Strassen/Wege/Plätze 486’000.00             126’562.95          10 62’562.95             550’000.00           

Landwirtschaftliche Anlagen 57’000.00               10 7’000.00                50’000.00             

Trinkwasserleitungen 315’000.00             57’593.48            10 40’593.48             332’000.00           

Netzverbund Simplon 120’000.00             62’077.41            15 30’077.41             152’000.00           

Reservoir Rosswald Abkauf 90’000.00               15 15’000.00             75’000.00             

Grundeigentum 50’000.00               10 5’000.00                45’000.00             

Gemeindefahrzeuge 106’000.00             50 50’000.00             56’000.00             

Leitungen und ARA Sanierung 317’000.00             88’992.00            15 85’992.00             320’000.00           

Hochwasserschutz 180’000.00             10 20’000.00             160’000.00           

Alterssiedlung Ried-Brig 120’000.00             20 30’000.00             90’000.00             

Sport- & Spielplätze 160’000.00             10 20’000.00             140’000.00           

Beteiligung Danet AG 46’300.00               0 46’300.00             

TOTAL 4’368’800.00          463’138.49          754’638.49           4’077’300.00       

Weitere Beteiligungen Aktiven

TWKW Aktien (Kto. 1454.00) 99’300.00               keine Veränderung 99’300.00             

Abschreibungen verbuchen

7100.3300.30 Wasserversorgung 85’670.89             

7200.3300.30 Abwasser 85’992.00             

9900.3300.30 Abschreibungen Tiefbau 137’562.95           

9900.3300.40 Abschreibungen Hochbau 388’412.65           

6190.3300.30 Werkhof Fahrzeuge 50’000.00             

8190.3300.40 Landwirtschaft 7’000.00                

754’638.49           

Termen, 13. Februar 2026

Anhang: Abschreibungen
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Anhang: Revisionsbericht
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 d
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d
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b
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b
fa

lls
a

m
m

e
ls

te
lle

n
 e

in
, 

fü
h
rt

 e
in

e
 r

e
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p
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b
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 d
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e
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n
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b
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d
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 D
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b
h
ä
n

g
ig

e
n
 E

n
ts

o
rg

u
n
g
 o

d
e

r 
d
. 

in
 P

la
st

ik
- 

o
d
e
r 

P
a
p
ie

rs
ä
ck

e
n
 e

in
zi

g
 in

 d
e
m

 d
a

fü
r 

vo
rg

e
se

h
e
n
e
n
 P

re
ss

co
n
ta

in
e
r 

g
e
m

ä
ss

 V
o
rg

a
b
e
n
 d

e
r 

G
e
m

e
in

d
e
. 

2
 D

ie
 z

u
 b

e
ze

ic
h
n
e

n
d
e

n
 G

e
b
ä
u
d
e

 o
d
e
r 

zu
sa

m
m

e
n
g
e
h
ö

re
n
d
e
n
 G

e
b
ä
u
d
e
g
ru

p
p
e
n
 m

it 
m

e
h
r 

a
ls

 
6
 

W
o
h
n
u
n
g
e
n
 

m
ü
ss

e
n
 

a
ls

 
G

e
b
in

d
e
fo

rm
 

fü
r 

d
ie

 
B

e
re

its
te

llu
n
g
 

vo
n

 
g
e
b
ü
h
re

n
p
fli

ch
tig

e
n
 

K
e
h
ri
ch

ts
ä

ck
e
n
 

ü
b
e
r 

e
in

e
 

a
n
g
e
m

e
ss

e
n
e
 

A
n
za

h
l 

a
n

 
S

a
m

m
e
lb

e
h
ä
lte

rn
 

(C
o
n
ta

in
e
r)

 
ve

rf
ü
g
e
n
. 

D
ie

se
 

si
n

d
 

d
u
rc

h
 

d
ie

 
G

e
m

e
in

d
e
 

zu
 

b
e
sc

h
a
ff

e
n
. 

3
 D

ie
 z

u
 b

e
ze

ic
h
n

e
n
d

e
n
 U

n
te

rn
e
h
m

e
n
 u

n
d
 ö

ff
e
n
tli

ch
e
n
 V

e
rw

a
ltu

n
g
e
n
 m

ü
ss

e
n
 a

ls
 

G
e
b
in

d
e
fo

rm
 f

ü
r 

d
ie

 B
e
re

its
te

llu
n
g
 v

o
n
 K

e
h
ri
ch

t 
ü
b
e
r 

e
in

e
 a

n
g

e
m

e
ss

e
n
e
 A

n
za

h
l 

a
n

 
S

a
m

m
e
lb

e
h
ä
lte

rn
 (

C
o
n
ta

in
e
r)

 v
e
rs

e
h
e
n
 m

it 
e
in

e
m

 o
ff

iz
ie

lle
n
 D

a
te

n
tr

ä
g
e
r 

ve
rf

ü
g
e
n
. 

D
ie

se
 s

in
d

 d
u
rc

h
 d

ie
 G

e
m

e
in

d
e
 a

u
f 

K
o
st

e
n

 d
e
s 

A
b
fa

lli
n
h
a
b

e
rs

 z
u
 b

e
sc

h
a
ff

e
n
. 

D
a
s 

e
rs

tm
a
lig

e
 A

u
sr

ü
st

e
n
 d

ie
se

r 
S

a
m

m
e
lb

e
h
ä
lte

r 
m

it 
d
e
n
 o

ff
iz

ie
lle

n
 D

a
te

n
tr

ä
g
e

rn
 e

rf
o
lg

t 
a
u
f 

K
o
st

e
n
 d

e
r 

G
e
m

e
in

d
e
 u

n
d
 d

ie
 D

a
te

n
tr

ä
g
e
r 

b
le

ib
e
n

 i
m

 E
ig

e
n
tu

m
 d

e
r 

G
e
m

e
in

d
e

. 
B

e
i e

in
e
m

 E
rs

a
tz

 d
e
s 

D
a
te

n
tr

ä
g
e

rs
 w

ir
d
 e

in
e

 G
e
b
ü
h
r 

ve
rr

e
ch

n
e
t.
 

4
 D

ie
 G

e
m

e
in

d
e
 le

h
n
t i

n
 B

e
zu

g
 a

u
f d

ie
 z

u
 b

e
sc

h
a
ff

e
n
d
e
n

 S
a
m

m
e
lb

e
h
ä
lte

r 
je

d
e
 H

a
ft

u
n
g

 
im

 F
a
ll 

vo
n

 V
e
rl
u
st

 o
d
e
r 

B
e
sc

h
ä
d

ig
u
n
g
 a

b
. 

D
e
re

n
 U

n
te

rh
a
lt 

u
n
d
 R

e
in

ig
u
n

g
 li

e
g
t 

in
 d

e
r 

V
e
ra

n
tw

o
rt

u
n
g
 d

e
r 

je
w

e
ili

g
e

n
 E

ig
e
n
tü

m
e
r.

 
 A

rt
. 

1
3
 

B
e
re

its
te

llu
n
g
 

1
 D

ie
 K

e
h
ri
ch

ts
ä
ck

e
 s

in
d
 e

n
tw

e
d
e
r 

in
 d

ie
 d

a
fü

r 
vo

rg
e
se

h
e
n
e

n
 S

a
m

m
e
lb

e
h
ä
lte

r 
zu

 
w

e
rf

e
n
 o

d
e
r 

a
n
 d

e
n
 v

o
n
 d

e
r 

G
e
m

e
in

d
e
 b

e
ze

ic
h
n
e
te

n
 O

rt
e
n
 u

n
d
 Z

e
ite

n
 b

e
re

itz
u
st

e
lle

n
. 

2
 L

o
se

 g
e
b

ü
h
re

n
p
fli

ch
tig

e
 K

e
h
ri
ch

ts
ä
ck

e
 (

n
ic

h
t 

in
 S

a
m

m
e
lb

e
h
ä

lte
rn

) 
u
n
d
 C

o
n
ta

in
e

r 
d
ü
rf

e
n
 
n
u
r 

a
n
 
d
e
n
 
vo

n
 
d
e
r 

G
e
m

e
in

d
e
 
b
e

ze
ic

h
n
e
te

n
 
O

rt
e
n
 
b
e
re

itg
e
st

e
llt

 
w

e
rd

e
n
. 

A
u
ss

e
rh

a
lb

 d
a
vo

n
 w

ir
d

 e
in

e
 A

b
fu

h
r 

n
ic

h
t 

vo
rg

e
n
o
m

m
e
n
. 

3
 

S
in

d
 

vo
n
 

d
e
r 

G
e
m

e
in

d
e
 

b
e
ze

ic
h

n
e
te

 
O

rt
e
 

fü
r 

d
a
s 

A
b
fu

h
rw

e
se

n
 

in
fo

lg
e
 

V
e
rk

e
h
rs

b
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b
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d
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Primarschule Termen / Organisation Schuljahr 2026/27 

 
 
 
Einschulung in die 1H (1. Kindergarten)

 
Vom Kanton bewilligte Klassen

Klassen und Lehrpersonen 
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Primarschule Termen / Organisation Schuljahr 2026/27 
 
 

 
 
 
Einschulung in die 1H (1. Kindergarten) 
Das Einschulungsalter für das Schuljahr 2026/27 wurde vom Kanton Wallis so 
festgelegt, dass alle Kinder in die 1H eintreten, die zwischen dem 1. August 2021 
und dem 31. Juli 2022 geboren wurden. 
Alle Eltern, deren Kinder ab August 2026 die 1H besuchen, wurden bereits informiert 
und Ende Mai zu einer Informationsveranstaltung eingeladen. 
 
Vom Kanton bewilligte Klassen 
Für das kommende Schuljahr bewilligt das Departement für Volkswirtschaft und 
Bildung in Termen aufgrund der aktuellen Schülerzahlen fünf Klassen für die 
Primarschule (3H-8H) sowie zwei Kindergartenklassen (1H/2H). 
 
Klassen und Lehrpersonen 
 

1H/2H Samira Anthamatten & Rahel Lagger 

1H/2H Laura Gsponer-Hänni 

3/4H Denise Salzmann 

4/5H Stephanie Burgener & Mutterschaftsvertretung 

6H Natascha Aeschbach & Mutterschaftsvertretung 

7H Patricia Fux 

8H Seraphine Taugwalder / Louise Kalbermatter 

Technisches/Textiles Gestalten Christine Schmidt, Gabriela Imhof, Fabienne 

Fischer & Thomas Schalbetter 

Pädagogische Schülerhilfe Licia Andenmatten 

Deutsch für Fremdsprachige Bianca Näfen 

Religion Eliane Albert & Sonja Kronig 

Begleitetes Studium Laura Gsponer-Hänni 

ICT-Verantwortlicher Thomas Schalbetter 

 
Frau Rahel Lagger wechselt von der PSH in den Kindergarten. Frau Rahel 

Andereggen tritt ein einjähriges Sabbatical an und erfüllt sich damit einen lang 

gehegten Traum vom Reisen. Frau Saila Karlen zieht es zum Unterrichten ins 
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Ausland. Neu konnten wir für die PSH Frau Licia Andenmatten sowie für die 7H Frau 

Patricia Fux gewinnen. 

 
Internetseite der Schulen Brig Süd 

Auf www.brigga.ch finden Sie unter anderem die Schulzeiten der 1H-8H, die Schul- 

und Ferienpläne sowie viele weitere Informationen rund um die Schule. 

 
Kinderbetreuung 

Eltern, die für ihre Kinder eine Betreuung ausserhalb der Schulblockzeiten benötigen, 

werden gebeten, sich direkt bei der KITA «Rägubogu» zu melden. 

 

Termen, 20. April 2026 

Imhof Florian, Schulleiter 
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FRONLEICHNAM

FAHNENTRÄGER
Alle Jungs ab 3 Jahren

Treffpunkt: 09:00 Uhr, beim Altar Bielstr. 12

Betreuung während Prozession  und Messe durch

den Pfarreirat

BLAURINGSMÄDCHEN
Die Blauringsmädchen tragen Maria und Jesus

Tenue: Blauringspulli/T-Shirt und Jeans

Treffpunkt: 09:00 Uhr, beim Altar Bielstr. 12

DONNERSTAG, 4. JUNI 2026

PROZESSION

CHRÄNZLIMEIDJINI
Alle Mädchen von 3-9 Jahren

Tenue: ganz in Weiss

Treffpunkt: 09:00 Uhr, beim Altar Bielstr. 12

Betreuung während Prozession und Messe durch

den Blauring

JUGENDVEREIN
Die Mitglieder des Jugendvereins tragen die

Josef Statue

Treffpunkt: 09:00 Uhr, beim Altar Bielstr. 12

Wir freuen uns auf viele Besucher aus
der Bevölkerung an Fronleichnam.

Achtung: Aufgrund von Bauarbeiten führt uns die

Prozession an einen Altar an der Bielstrasse 12, wo

auch der Einzug beginnt.

FRONLEICHNAM

Gerne nehmen wir weisse Röcke entgegen, um unsere

Ausleihe ständig zu erweitern. 

FMG Termen

Sandra Imhof 078 883 23 83  

Martina Kuonen 076 514 53 51

Ausgabe:

Montag, 1. Juni 2026

16.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Schulhaus, Termen

Rücknahme:

Mittwoch, 11. Juni 2026

16.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Schulhaus, Termen

Kosten: 

Die Ausleihe ist gratis.

Ein Depot von Fr. 10.00 wird bei

Rückgabe des gewaschenen

Kleides zurückerstattet.

DONNERSTAG, 4. JUNI 2026

WEISSE RÖCKE

 
Internetseite der Schulen Brig Süd

 
Kinderbetreuung
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Aschlagbrätt

CHRÄNZLI 
FÄSCHT

Donnerstag, 4. Juni 2026

Nach dem Gottesdienst

Schulhausplatz Terrmen

DATUM 

ORT

Apéro offeriert von der Gemeinde

Hüpfburg | Raclettes & Grilladen 

Kaffee & Kuchen

FRONLEICHNAM

Freundlich laden ein:

PFARREIRAT UND KIRCHENRAT TERMEN

NNaattuurr--  &&  WWaallddssppiieellggrruuppppee  

««TTaannnnuuzzaappffuu»»  

  &&    

EEllKKii  WWaalldd  
ddeerr  KKiiTTaa  RRäägguubboogguu  TTeerrmmeenn  

 

EEllkkii  WWaalldd:Kinder ab Laufalter bis 3 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen 

                  Herbst & Frühling je 10 WaldvormiƩage 

                  Donnerstag: 9:00 – 11.00 Uhr 

 

NNaattuurr--  &&  WWaallddssppiieellggrruuppppee: Kinder ab 3 Jahren bis und mit 1. Kindergarten 

                                                Start Anfangs September, das ganze Jahr (ausser Schulferien) 

                        Donnerstag: 13:45 – 15:45 Uhr 

 

AAuusskkuunnŌŌ  &&  AAnnmmeelldduunngg:   KiTa Rägubogu 

          Waldspielgruppenleiterin Natalie Murmann 

          murmann.natalie@bluewin.ch 

          078 660 00 92 

Mitglied des schweizerischen Spielgruppen Leiterinnen-Verband (SSLV)) 
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Entdecke die Webseite
www.brigerbärg-kultur.ch

MUTTERTAG
Sie sind herzlich eingeladen zum

Muttertagsgottesdienst am 10. Mai 2026. Wie

jedes Jahr wird dieser vom Blauring Termen

gestaltet. 

Einen Tag lang stehen unsere Mütter ganz im

Fokus und wir bedanken uns für all das, was

sie das ganze Jahr durch für uns leisten.

10SONNTAG UM 09: 30 UHR
MAI

Gassa 1 – CH-3911 Ried-Brig – Tel. 078 629 55 55 – e-mail: pfarrer@brigerberg-simplon.ch 
 

 
 
 
 
 

Pfarreiwallfahrt 2026 
 
SANKTUARIUM  
MADONNA DEL SANGUE VON RE 
 
 
Unser Reiseprogramm 
 
Fahrt mit Reisecar zur Pilgerstätte, 
unter der Leitung der Pfarreiräte Brigerberg/Simplon  
und Pfarrer Rolf Kalbermatter.  
Kaffeehalt. 
Besuch der Pilgerstätte. 
Feier der heiligen Messe. 
Mittagessen in Domodossola. 
 
Um 16.30 Uhr fahren wir wieder zurück ins Wallis. 
 

Mittwoch, 27. Mai 2026 
 
Zeit 07.00 Uhr Termen (Kirchplatz) 
 07.15 Uhr Ried-Brig (Raiffeisenbank)  
 08.00 Uhr Simplon Dorf (Raiffeisenbank) 
 08.20 Uhr Kaffeehalt in Gondo (Stockalperturm) 
 09.00 Uhr Gondo (Zollgebäude) 
 
Anmeldung  bis 15. Mai 2026 
   079 850 00 38 

(Bernadette Ambord) 
 
Preis pro Person CHF 80.00 (Carfahrt, inklusive  

Kaffeehalt und währschaftes Menu) 
 
 
 
 
Einzahlungsschein 
 
Pfarrei Ried-Brig 
Wallfahrtskonto 
3911 Ried-Brig 
CH74 8080 8002 3443 2406 6 
IID (BC-Nr.): 80808 
SWIFT-BIC: RAIFCH22 

SV Ried-Brig E
v
e
n
ts
p
o
n
s
o
r

P
a
rt
n
e
r

Foto: KI-generiert

 Mehrzweckhalle Schulhaus, Ried-Brig

Sonntag, 31. Mai 2026 ab 08:30 Uhr

Einzelmeisterschaft

Geräteturnen
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AHV Zweigstelle	
Gemeindeverwaltung Termen
Helmut Sommer
027 922 29 00

Altersheim 	
Alters- und PÀegeheim Santa Rita 
Ried-Brig
027 922 25 00

Bortelhütte 
www.bortelhuette.ch
oႇen ab Frühling 2026
Siehe auch auf Facebook: 
«Bortelhütte – eifach hüöre güöt»

Brockenstube	
Gliserallee 91, Brig, 027 923 64 58
An- und Verkauf von Gebrauchsge-
genständen, Haus- und Wohnungs-
räumungen, Zügeldienste

Burgerrat
Präsident: Christian Escher, 
078 674 87 10
burgerschaft.termen@gmx.ch
Pascal Roten, 079 643 71 84
Andreas Escher, 051 281 56 04

Busvermietung
Ganter Brätscher, Michel Amherd
078 713 62 42

Caႇè Sempione
Kirchweg 6
027 927 60 00

Deponie Feldgraben
Öႇnungszeiten siehe Jahreskalender 
oder Termen App

Elternberatung
jeden 3. Donnerstag im Monat
027 922 30 90, Lucia Eggel Fülscher
lucia.eggel@smzo.ch
Zusätzlich Beratung per Telefon und 
Mail. Mo, Mi, Fr morgens und Di, Do 
morgens und nachmittags.
027 922 30 90, mvb@smzo.ch

Entsorgung 
Glas/PET/Blech:
Gratisentsorgung bei Sammel-
stellen, (Termerstrasse und Hasel)
Papier und Karton: 
Container auf dem Kirchplatz

Fahrdienst Kleeblatt
Für Arzttermine/Therapien
km-Entschädigung 0.70 Fr.
027 324 47 27, drei Tage im Voraus, 
erreichbar jeweils morgens

Feuerwehr
Kommandant Micha Bärtschi
078 803 49 93

Freizeitanlage zGartu
Reservationen an Pascal Roten 
079 643 71 84	

Friedensrichter	
Ewald Wyssen, 079 332 35 15
Vize-Friedensrichterin Daniela Fux, 
079 474 46 83

Gemeindeverwaltung
Termerstrasse 6, 027 922 29 00
gemeinde@termen.ch
Geöႇnet: 
Mo und Fr 9.00 – 12.00 Uhr	
Mi 9:00 – 12:00 Uhr/15:00 – 18:30 Uhr

Gemeinderat
Präsident: Achim Gsponer 
Allgemeine Verwaltung
Daniel Margelist
Bau und Planung
Thomas Salzmann
Infrastruktur
Sandro Fux
Sicherheit, Umwelt, Bildung
Xaver Erpen
Landwirtschaft, Kultur, Soziales

Haselkehr Hütte	
Reservationen an Ruth Salzmann, 
Untere Gasse 2, 027 923 25 26

Kehrichtabfuhr	
1x wöchentlich 
am Donnerstag ab 7.00 Uhr
Nur gebührenpÀichtige Kehricht-
säcke und brennbares Sperrgut mit 
entsprechender Gebührenmarke
(max. 10 kg oder 30 kg), welche im 
Magusii Termen gekauft werden 
können.

Kinderhort
Frauen- und Müttergemeinschaft 
Termen, 1 x wöchentlich am
Dienstag 13.30 Uhr – 15.30 Uhr 
Herbst bis Anfang Mai (ohne Schul-
ferien) 

Kirche
Pfarrer Rolf Kalbermatter
078 629 55 55
r.kalbermatter@cath-vs.ch	
Pfarrhaus Termen, Kirchweg 2

Kita Rägubogu	
Kirchweg 4, Judith Berchtold
079 152 14 38

Magusii Lebensmittelgeschäft
Dorfplatz 1
079 265 40 79, termen@magusii.ch
Geöႇnet: Mo bis Fr
8.00 – 12.00 / 15.00 – 18.30 Uhr
Sa 8.00 – 12.00 Uhr
So 8.00 – 10.00 Uhr
Am Vortag von Feiertagen schliesst 
das Geschäft um 17.00 Uhr.

Mahlzeitendienst für Senioren
Alters- und PÀegeheim Santa Rita 
027 922 25 00
Fr. 12.00/Mahlzeit, Bestellung jeweils 
bis 8 Uhr morgens

Post 
Hausservice oder Filiale Volg,
Ried-Brig

Registeramt
Helmut Sommer
Termine nach Vereinbarung	
027 922 29 00, sommer@termen.ch

Samariterverein Ried-Brig
Bachtoli 7, 3911 Ried-Brig 
info@sv-brigerberg.ch
www.sv-brigerberg.ch

Schule	
Termerstrasse 6, Termen

Schulkommission	
Maya Hausammann, 076 534 49 18 
maya.hausammann@gmx.ch
Susanne Cremer, 076 778 78 01
s.meyer.cremer@gmail.com

Schulleitung
Florian Imhof, 079 550 93 46
Àorian.imhof@brigsued.ch	

Senioren
60 obschi – Zäme meh erläbe
079 911 71 51

Tageselternvermittlung
Schulen Brig Süd, 027 922 42 30

Natur- & Waldspielgruppe 
& ElKi-Walspielgruppe
Natalie Murmann, 078 660 00 92 

Informatione va A bis Z
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